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Die Universität Zürich

Die Universität Zürich (UZH) wurde 1833 gegründet. Sie 
ist heute mit 26 000 Studierenden die grösste Universität 
der Schweiz und verfügt mit rund hundert Fächern über 
das landesweit umfangreichste Studienangebot. Sieben 
Fakultäten bieten vielfältige Studienmöglichkeiten auf 
Bachelor-, Master- und Doktoratsstufe. Ausserdem hat die 
UZH ein breitgefächertes Weiterbildungsportfolio.

Als Mitglied der League of European Research Uni-
versities (LERU) gehört die Universität Zürich zum Kreis 
der führenden Forschungsuniversitäten Europas. Die in-
ternationale Bedeutung der UZH belegen höchste wissen-
schaftliche Auszeichnungen, darunter zwölf Nobelpreise. 
Dank der engen Verknüpfung von medizinischer For-
schung und klinischer Anwendung in den fünf Universi-
tätsspitälern können der Bevölkerung exzellente medizi-
nische Leistungen angeboten werden.

Die UZH erbringt wissenschaftliche Dienstleistungen 
für Wirtschaft und Gesellschaft des Kantons Zürich und 
der ganzen Schweiz. Sie teilt ihr Wissen auf vielfältige 
Weise. Der interessierten Öffentlichkeit werden zum 
Beispiel in Museen, öffentlich zugänglichen Bibliotheken 
und mit Vorlesungsreihen sowie Podiumsdiskussionen 
die neusten wissenschaftlichen Erkenntnisse zugänglich 
gemacht. 

Die Universität Zürich fördert den Wissenstransfer in 
die Wirtschaft und schafft mit Spin-offs sowie Partner-
schaften attraktive Arbeitsplätze in zukunftsgerichteten 
Bereichen.
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UZH – Highlights 2013

Spektakulärer Schädelfund. Spektakulärer Schädelfund. Ein perfekt erhaltener, rund 
1,8 Millionen Jahre alter Schädel aus Georgien lässt die 
Evolutionsgeschichte des Menschen in neuem Licht er-
scheinen.

Neue Haut für Kinder. Neue Haut für Kinder. Forschern der Chirurgischen Klinik 
des Kinderspitals Zürich ist es gelungen, menschliche 
Haut im Labor herzustellen.

25 Jahre Artificial Intelligence Lab.25 Jahre Artificial Intelligence Lab. «Roboy» heisst die neu-
este Kreation, die das «Artificial Intelligence Lab» der 
UZH anlässlich seines 25. Geburtstages dem Publikum 
präsentierte.

Von Marrakesch bis Tokio.Von Marrakesch bis Tokio. Mit dem neugeschaffenen Asien-
Orient-Institut (AOI) bündeln fünf verwandte Fachgebiete 
ihre Kräfte. 

Den Entdeckergeist anstacheln. Den Entdeckergeist anstacheln. Die systematische Ver-
knüpfung von Forschung und Lehre ist ein strate gisches 
Ziel der UZH. Vielfältig sind die Formen, wie Studierende 
an  Forschung herangeführt werden.   

Finanzen. Finanzen. Die finanzielle Führung der Universität Zürich 
wurde von Grund auf neu strukturiert. Seit 1. Januar 2013 
ist eine neue Finanzplattform in Betrieb. 

Bauliche Entwicklung.Bauliche Entwicklung. Im Bio-Technopark Schlieren wur-
de im Herbst 2013 ein neuer Standort für Life Sciences 
bezogen, und am Irchel werden zwei neue Laborgebäude 
realisiert.  
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Die UZH in Zahlen

Studium

Studierende nach Fakultät

 Theologische Fakultät
 Rechtswissenschaft liche
Fakultät
 Wirtschaftswissen -
 schaftliche Fakultät

 Medizinische Fakultät
 Vetsuisse-Fakultät
 Philosophische Fakultät
 Mathematisch-natur  wissen-
schaft liche  Fakultät

11 Ohne Master oOhne Master of Advf Advanced Studies (Manced Studies (MAAS) und StudierS) und Studierende anderende anderer Univer Universitäersitätenten, die, die
im Rim Rahmen eines Mobilitäahmen eines Mobilitäts- oder Ats- oder Austauschprustauschprogrogramms an der Univamms an der Universitäersität Zt Zürichürich
studierstudieren («Incen («Incomings»).omings»).

Entwicklung der Studierendenzahlen seit 1970

Eintritte1

4 477 4 477 
4 433 (2012)4 433 (2012)

Total
Frauen

291 (1 %)

3 623 (14 %)

3 544 (14 %)

2 865 (11 %)

671 (3 %)

 3 483 (13 %)

11 238 (44 %)

30 000

25 000

20 000

15 000

10 000

5 000

0
1970 1980 1990 2000 2010

Ausländerinnen
und Ausländer

> 25 715

Dozierende

4 2954 295
4 186 (2012)

25 732 (2012)

Studierende1

Davon Professuren

584584584
552 (2012)
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Personalentwicklung 2008 – 2013

Personal2

22 In Vollzeitäquivalenzen (VZÄ) per 31. 12.    In Vollzeitäquivalenzen (VZÄ) per 31. 12.   
33 Ohne Lehrlinge, Praktikantinnen und Praktikanten. Ohne Lehrlinge, Praktikantinnen und Praktikanten.

Abschlüsse1

5 5705 570
5 213 (2012)5 213 (2012)

Davon Doktorate 

771771
702 (2012)702 (2012)

 Professuren 
 Mittelbau 

  Professuren   
  Mittelbau     

6 000

5 000

4 000

3 000

2 000

1 000

0
2008 2009 2010 2011 2012 2013

Vo
llz

ei
tä

qu
iv

al
en

te
 (V

ZÄ
)

3 237 
3 175 (2012)3 175 (2012)

2 062
2 051 (2012)2 051 (2012)

562
527 (2012)527 (2012)

Gesamt

5 8615 861
5 753 (2012)5 753 (2012)

   Administratives und 
technisches Personal

>

 Administratives und 
technisches Personal3

25 715
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Theologische Fakultät
Rechtswissenschaftliche
Fakultät
Wirtschaftswissenschaftliche
Fakultät

Medizinische Fakultät
Vetsuisse-Fakultät
Philosophische Fakultät
Mathematisch-naturwissen-
schaft liche Fakultät

44 ZZu u VVerergleichszwgleichszweckecken wuren wurden den VVorjahrorjahreszeszahlen teilwahlen teilweise angeise angepasstepasst..

Finanzen

Ertrag 20134 (in Mio. CHF)

Grundfinanzierung und Betriebsbeiträge
 Projektbeiträge

Dienstleistungs- und übrige betriebliche Erträge
 Finanzertrag

876.4
+ 2.+ 2.0 % (200 % (2012)12)

273.0
– 3– 3..0 % (200 % (2012)12)

165.4
+ 7+ 7..9 % (209 % (2012)12)

7.6
+ 7+ 7..7 % (207 % (2012)12)

Gesamt

1 322.51 322.5
1 300.9 (2012)1 300.9 (2012)

Kosten für Forschung, Lehre und Dienstleistung
(in Mio. CHF) 4

11.0
10.7 (2012)10.7 (2012)
40.9
40.0 (2012)40.0 (2012)

67.2
65.4 (2012)65.4 (2012)

250.1
249.6 (2012)249.6 (2012)

147.0
145.8 (2012)145.8 (2012)

147.0
138.3 (2012)138.3 (2012)

51.8
49.2 (2012)49.2 (2012)

Universitäre Mittel nach Abzug der eigenen Erträge.
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Im Berichtsjahr betrug der konsolidierte Ertrag der Universität Zürich 
1 322,5 Millionen Franken. Dies entspricht einer Steigerung von 21,6 Mil-
lionen Franken (+ 1,7 Prozent) gegenüber dem Vorjahr. Der höhere Ge-
samtumsatz ist hauptsächlich auf eine erhöhte Grundfinanzierung  sowie 
auf die Anpassung der Studiengebühren im Jahr 2013 (ab dem Frühjahrs-
semester) zurückzuführen. Der Kostenbeitrag des Kantons Zürich stieg 
um rund 12,8 Millionen Franken von 588,3 Millionen auf 601,1 Mil lionen 
Franken. Aus den Grundbeiträgen des Bundes und aus den Beiträgen der 
übrigen Kantone resultierte ein erhöhter Mittelzufluss im Umfang von 
4,9 Milli onen Franken.

Der Personalbestand einschliesslich der drittfinanzierten Stellen stieg 
im Berichtsjahr um 108 Stellen auf 5 860,9 Vollzeitäquivalente (ungefähr 
2 Prozent) an. Zirka 90 Prozent des Wachstums sind durch den Stellen-
aufbau bei den Professuren (33 Prozent) sowie bei den Mittelbaustellen 
(57 Prozent) begründet.  

Aus der gesamten Zunahme der Anstellungsverhältnisse resultierte eine 
Erhöhung des Personalaufwands auf 787,2 Millionen Franken (+ 22 Millionen 
Franken). Die Ausgaben für den übrigen betrieblichen Aufwand und den 
Finanzaufwand stiegen auf 545,2 Millionen Franken (+ 6,4 Millionen Fran-
ken). Mehrkosten entstanden insbesondere bei der Dienstleistungserbrin-
gung sowie für die Gebäudenutzung.

Aufwand 20134 (in Mio. CHF)

 Personalaufwand
Übriger betrieblicher Aufwand
Finanzaufwand  

787.2
+ 2.9 % (2012)+ 2.9 % (2012)

2.6
– 18.5 % (2012)– 18.5 % (2012)

542.6
 + 1.3 % (2012) + 1.3 % (2012)

Gesamt

1 332.41 332.4
1 303.9 (2012)1 303.9 (2012)
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Organisations- und Leitungs- 
struktur der Universität Zürich
per Februar 2014

Regine Aeppli, lic. iur.  
Regierungsrätin, Präsidentin

Barbara Basting, Staatsexamen 
Leiterin Bildende Kunst, Stadt  
Zürich

Ulrich Jakob Looser
Dipl. Phys.  ETH / lic. oec. HSG  
Partner bei BLR & Partners

Prof. Dr. med. Hans-Rudolf Lüscher
emeritierter Professor für Physio-
logie an der Universität Bern

Dr. Urs Oberholzer
ehemaliger Präsident  
Bankrat ZKB
Vizepräsident

Dr. Kathy Riklin, dipl. Natw. ETH 
Nationalrätin

Dr. Christoph Wehrli
Historiker, Redaktor der «Neuen 
Zürcher Zeitung»

Mitglieder des Universitätsrats

Prof. Dr. Michael Hengartner
Rektor

Prof. Dr. Daniel Wyler
Prorektor Medizin und Natur-
wissenschaften

Prof. Dr. Otfried Jarren
Prorektor Geistes- und Sozial-
wissenschaften

Prof. Dr. Andrea Schenker-Wicki
Prorektorin Rechts- und  
Wirtschaftswissenschaften

Stefan Schnyder, dipl. Ing. ETH  
Direktor Finanzen,  
Personal und Infrastruktur

Prof. Dr. Ralph Kunz  
Theologische Fakultät

Prof. Dr. Christian Schwarzenegger 
Rechtswissenschaftliche Fakultät   

Prof. Dr. Harald Gall  
Wirtschaftswissenschaftliche  
Fakultät 

Prof. Dr. Klaus Grätz 
Medizinische Fakultät 

Prof. Dr. Felix Althaus  
Vetsuisse-Fakultät 

Prof. Dr. Andreas H. Jucker
Philosophische Fakultät 

Prof. Dr. Bernhard Schmid 
Mathematisch-naturwissen-
schaftliche Fakultät 

Mitglieder der Universitätsleitung

Dekane
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OERLIKON
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der Universität Zürich 
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